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AiD - Arbeitsschutz im DRK

GUV-V / BGV D34. BGG 937. Sonst Fachbetrieb / Sachkun- diger alle 2 Jahre schriftlicher Nach- weis empfohlen. (Betriebsbuch). Unterwiesene Person. 
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Landesverband Baden-Württemberg e.V.



Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter



Bitte heften Sie diese Information im Arbeitsschutz-Ordner ab. Nutzen Sie diese Information als Grundlage für Unterweisungen und auch zur Information Ihrer Mitarbeiter in den hauptamtlichen und ehrenamtlichen Tätigkeitsfeldern.



Oktober 2010



Sicher doch, oder? Geräteprüfung im DRK Die Zeiten, in denen RotkreuzHelferinnen und Rotkreuzhelfer mit einer einfachen Tasche mit Verbandstoffen in den Einsatz gingen, sind längst passé. Der moderne Rotkreuzler setzt heute mehr und mehr High-Tech-Arbeitsmittel für seine Hilfe im Zeichen der Menschlichkeit ein. Das Funktionieren und die Sicherheit dieser Arbeitsmittel sind im erheblichen Maße davon abhängig, wie diese gewartet, gepflegt und geprüft werden.



Gesetzliche Grundlagen Aus dem gewerblichen Bereich ist bekannt, dass Prüfungen von Arbeitsmitteln unter anderem in der Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) beschrieben sind. Auch Unfallverhütungsvorschriften, Technische Regeln und Normen enthalten Hinweise auf zeitlichen Abstand, Art und Umfang durchzuführender Prüfungen. Im DRK sind diese gesetzlichen Regelungen, Vorschriften und Normen bei der Durchführung der Gefährdungsbeurteilung und damit bei der Festlegung von zeitlichem Abstand, Art und Umfang der Prüfungen zu berücksichtigen.



Wer ist verantwortlich? Im DRK ist der jeweilige (BGB-) Vorstand des Verbandes (z.B. Kreisverband, Ortsverein) gemäß geltendem Recht für die Organisation der Prüfungen zuständig. Ebenso sind Leitungs- und Führungskräfte im Rahmen ihrer Aufgaben (siehe z.B. Aufgabenkatalog oder Stellenbeschreibung) mit der Durchführung bzw. Organisation der Prüfungen betraut. Dies bedeutet, das dieser Personenkreis Sorge dafür tragen muss, dass die notwendigen Geldmittel bereit stehen, dass geeignete Personen mit der Durchführung der Prüfung beauftragt werden und das die Prüfungen zweifelsfrei und eindeutig nachvollziehbar dokumentiert sind.



Wer darf prüfen? Im staatlichen Arbeitsschutzrecht gibt es den Begriff „befähigte Person“. Die Anforderungen an „befähigte Personen“ für unterschiedliche Teilbereichsprüfungen werden durch die staatlichen Arbeitsschutzbehörden in den Technischen Regeln zur Betriebssicherheitsverordnung (TRBS) 1203 definiert. Die „befähigten Personen“ sind je nach Anforderung an die Prüfaufgabe mit den früheren „Sachkundigen“ bzw. „Sachverständigen“ gleichzusetzen. Sofern Personen im zivilen Arbeitsleben eigenverantwortlich Prüfungen durchführen, können diese – nach Beauftragung - natürlich gleiche Prüfungen auch im DRK verrichten. Es versteht sich von selbst, dass der Prüfer auch im DRK für die korrekte Durchführung der Prüfung verantwortlich ist.



Sichtprüfung durch den Benutzer Jeder Rotkreuz-Mitarbeiter hat im Rahmen seiner Mitwirkung die Pflicht, Mängel an Ausrüstungen und Geräten zu melden. Darüber hinaus sind Geräte und vor allem persönliche Schutzausrüstungen vor und nach jedem Einsatz durch den Benutzer auf Vollständigkeit und äußerlich erkennbare Schäden zu prüfen (Sichtprüfung). Bei erkennbaren Schäden sind die entsprechenden Teile auszusondern / außer Betrieb zu nehmen und dies zu melden.



Literaturhinweise Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) ►



http://www.gesetze-im-internet.de



Technische Regeln zur Betriebssicherheit ►



http://www.baua.de



Unfallverhütungsvorschriften ► ►



http://regelwerk.unfallkassen.de http://www.arbeitssicherheit.de



Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater (bd-arbeitsschutz, Aichhalden)
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Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter Beispielhafte Auswahl prüfpflichtiger Arbeitsmittel und Prüffristen Prüfgegenstand ortsveränderliche FlüssiggasVerbrauchsanlagen z.B. Hockerkocher, Gasgrill, Gasheizgeräte, Feldkochherd, …



Vorschrift



TRF 1996 GUV-V / BGV D34 BGG 937



Regelmäßige Prüfung durch Unterwiesene Person, wenn Verbrauchsanlage aus genormten Teilen zusammengesetzt Sonst Fachbetrieb / Sachkundiger Unterwiesene Person



Flüssigkeitsstrahler Druck x Volumen > 10.000



BGV D15



z.B. Hochdruckreiniger



Flurförderzeuge (ohne Antrieb, für Handverzug)



Kraftbetätigte Fenster, Türen und Tore



GUV-V / BGV D27 BetrSichV GUV-R 1/494



Elektrogeräte: E-Check durch Elektrofachkraft



Prüfungsintervall bei jeder neuen Inbetriebnahme



Prüfung Prüfnachweis schriftlicher Nachweis empfohlen (Betriebsbuch)



alle 2 Jahre vor jeder Inbetriebnahme durch Inaugenscheinnahme jährlich



schriftlicher Nachweis



jährlich



Nachweis / Prüfplakette empfohlen



jährlich



schriftlicher Nachweis / Prüfplakette



jährlich



Prüfnachweis / Prüfplakette empfohlen



jährlich



Nachweis / Prüfplakette empfohlen



Unterwiesene Person



Regelmäßig , je nach Beanspruchung



Prüfbuch oder EDVErfassung / Prüfplakette



Benutzer



Vor Benutzung Sicht- und Funktionsprüfung



Elektrofachkraft



Empfehlung: alle 6 Monate Prüfbuch oder EDVJe nach Beanspruchung Erfassung und dokumentierter Fehlerquote sind bis zu 2 Jahre Abstand möglich



Unterwiesene Person



Unterwiesene Person Unterwiesene Person



Kücheneinrichtungen z.B. Nahrungsmittelmaschinen



GUV-R / BGR 111



Lagereinrichtungen und – Geräte z.B Regale, Regalanlagen Paletten, Stapelbehälter, Stapelhilfsmittel



Leitern und Tritte



Elektrogeräte: E-Check durch Elektrofachkraft Unterwiesene Person



BGR 234



BetrSichV BGI 694



kraftbetriebene Anlagen und Regalanlagen durch Sachkundigen / Fachbetrieb



Nicht ortsfeste elektrische Betriebsmittel z.B. Stromaggregate, Leitungsroller, Leuchten, Computer, Monitore, Fernsehgeräte, OHP, Beamer, Kaffeemaschinen, Kühlschränke, …



Fehlerstrom – Schutzeinrichtungen in nicht stationären Anlagen Erste Hilfe z.B. Verbandkästen, Augenspülflaschen, …



GUV-V A2 BGV A3



GUV-V A2 BGV A3



GUV-V / BGV A1



Benutzer



Arbeitstäglich



Elektrofachkraft



einmal im Monat (Empfehlung)



Prüfbuch oder EDVErfassung



Unternehmer oder Beauftragter



Regelmäßig



Nachweis empfohlen



Eigene Festlegung, Schriftlicher Nachmindestens jedoch jährUnterwiesene Person z.B. mobile Zeltheizung lich auf arbeitssicheren weis empfohlen Zustand Zugelassene ÜberwachungsGemäß gesetzlicher StVZO Prüfnachweis stelle Vorgaben GUV-V / BGV D29 Kraftfahrzeuge, jährlich BGG 915 Sonderfahrzeuge Schriftlicher NachUnterwiesene Person auf arbeitssicheren ZuBGG 916 weis empfohlen stand Sichtprüfung vor Verwen- Schriftlicher NachBenutzer Ladungssicherungsmittel weis / Prüfplakette dung BetrSichV z.B. Zurrgurte, Ladungssicherungsnetze, … empfohlen Empfohlen jährlich Unterwiesene Person Empfehlung: Erstellung eigener Listen für zu prüfende Arbeitsmittel, deren Prüffristen und der notwendigen Prüferqualifikation. Öl-Heizautomaten



GUV-V / BGV A1 BGV D16 (1. BImSchV)



Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

TÃ¤tigkeit HÃ¤nde waschen, ggf. desinfizieren. Literaturhinweise, Quellen: Einfaches MaÃŸnahmenkonzept Gefahrstoffe. (EMKG). â–» Download und Informationen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

28.11.2014 - Für ausreichende Übung und Fahrpraxis sorgen. Regelmäßige Fahrerlaubniskontrollen durchführen! ▫ Ladungssicherungskonzepte erstellen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

dichtigkeit auf, das defekte Bauteil austau- schen. Die Dichtigkeitsprüfung ist bei jedem Flaschenwech- sel erneut durchzuführen und zu dokumentieren! 1 Diese ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Die Unfallkasse des Bundes hat ihr PKW-. UnfallverhÃ¼tungstraining neu aufgelegt. â–» Mehr Informationen: http://www.uk-bund-fahrtraining.de/ ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

SichtprÃ¼fungs-Protokoll ist anzufertigen und aufzubewahren. â€¢. Sicherheitsbeauftragter ist fÃ¼r die Einhaltung der wÃ¶chentlichen Sichtkontrolle mit verantwortlich.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter. Nr. 6 ○ Januar 2010. Immer auf der Höhe! Sicherer Einsatz von Leitern und. Tritten. Redaktion: Björn Vetter ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Auch die Kontrolle auf Erfüllung der angeordneten Arbeitsschutzmaßnahmen gehört zum. Aufgabenbereich. Aber auch hier gilt: Führungs- und Leitungskräfte.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

keiten oder TÃ¤tigkeiten im Einsatzdienst, Rettungs- dienst, in der Logistik oder Blutspende. Eine Hilfestellung kann die BroschÃ¼re â€žWas stresst?â€œ der Unfallkasse ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Dr. jur Dieter MÃ¼ller, IVV Bautzen. E-Mail: [email protected] http://facebook.com/AiDArbeitsschutzimDRK http://baden-wuerttemberg.drk.de/arbeitsschutz/.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

te Paket auf der Treppe, bleibt am VerlÃ¤ngerungs- kabel hÃ¤ngen oder fÃ¤llt Ã¼ber das achtlos hingelegte. Werkzeug oder das Einsatzmaterial. Gestolpert wird im ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

28.01.2014 - Nach einem Wechsel der Bereifung grundsÃ¤tzlich die Radmuttern / Radschrauben nach 50 km und nach 200 km mit einem richtig eingestellten ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Bewegung des FuÃŸes beim Gehen anpasst, beugt. Rutschen vor. Gleichzeitig soll er den ganzen FuÃŸ fest umschlieÃŸen und dadurch entsprechenden Halt.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Unter wirtschaftli- cher Unternehmung ist jede organisatorische Zu- sammenfassung von persÃ¶nlichen und sÃ¤chlichen. Mitteln zu verstehen, die den Zweck hat, ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Bedeutung von Normen im DRK â€“ Alltag. Wichtige ... soziale Norm im Rahmen der Werteordnung inner- ... Instituts fÃ¼r Normung e.V. (DIN), die EuropÃ¤ischen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

25.07.2014 - ... AED in medizinischen Einrichtungen und. Betrieben vorgehalten werden, stand die Regelung des Â§ 5 Abs. 2 MPBetreibV im Widerspruch zur.










 


[image: alt]





AiD - Arbeitsschutz im DRK 

kann nur der Betreiber Auskunft geben. Deshalb im Zweifel: Immer grÃ¶ÃŸten Schutzabstand (5 m) wÃ¤hlen! Der Schutzabstand gilt vom tiefsten bzw. hÃ¶chs-.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Fassung in eigener Verantwortlichkeit prÃ¼fen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-WÃ¼rttemberg. e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen. Seite 2 von 2. Blutdruck und Puls in Ruhe und unter Last,. Lunge
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Diese Forderung hat das BMI mit der â€žBundes- unternehmen-UnfallverhÃ¼tungsverordnungâ€œ kurz. â€žBUVâ€œ vom 06.04.2006 erfÃ¼llt. Der Erlass, der ausdrÃ¼cklich ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

mÃ¼ssen geeignete MaÃŸnahmen fÃ¼r den Haut- schutz getroffen werden. In diesem Fachwissen wollen wir das systematische Vorgehen beim. Hautschutz etwas ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Michael Kasper – Fachkraft für Arbeitssicherheit Fachberater Arbeitsschutz. Seite 1 von 2. Foto: Christian Pannecke. Der Schutz der Mitarbeiter vor den Folgen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

(z.B. KrankenhÃ¤user, Pflegeheime, Hilfsorganisationen usw.) Arbeiten Sie mit staatlichen, Landes- und Ã¶rtlichen Stellen, die fÃ¼r die Ã¶ffentli- che Gesundheit ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

UnfallversicherungstrÃ¤ger und sollten als Richt- schnur herangezogen werden. Literaturhinweise: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung. DGUV Vorschrift 1 ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

henden Einzelschicksale erfassen. Todesgefahr Brandrauch. Etwa 80% der Todesopfer bei GebÃ¤udebrÃ¤nden sterben nicht durch die Flammen sondern durch ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK 

Eingesetzt wird der SegwayÂ® in erste Linie als. Patrouillefahrzeug bei Polizei, Sicherheitsdiens- ten und im SanitÃ¤tsdienst/Rettungsdienst. Seit Juli 2009 kann ...
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